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Saison 2018/2019 – A-Liga Rheingau-Taunus

Liebe Fans des TuS Kemel,

wo befindet ihr euch gerade, wenn ihr diese Zeilen
lest? Auf dem Sportplatz, in einem Geschäft oder im
Urlaub auf Mallorca oder den Bahamas? Unser
Kleeblatt kann man überall und aktuell lesen – mehr
dazu auf der letzten Seite dieser Ausgabe.
Sportlich verlief die „Englische Woche“ für die
Fußballer sehr erfolgreich. Vor dem Auswärtsspiel in
Erbach hatte man eher Bedenken, stand doch der
Gegner zu diesem Zeitpunkt auf dem zweiten
Tabellenplatz. Mit einem tollen 2:0 Sieg auf der
Habenseite empfing unsere Elf dann die SG
Limbach/Bechtheim, drehte einen Rückstand um und
gewann verdient mit 4:1. Zum Abschluss konnte der
GSV Born, ebenfalls nach einem Rückstand, noch
mit 2:1 bezwungen werden. Die Partie war allerdings
sehr zerfahren und alles andere als ein
fußballerischer Leckerbissen, aber nach dem Abpfiff
stand die optimale Punkteausbeute von 9 Zählern auf
dem Konto. Dass anschließende Nachholspiel in

Lorch wurde mit 1:4 klar und deutlich verloren. Dafür
zeigte sich die Mannschaft am letzten Sonntag beim
3:2 Sieg in Eltville von ihrer besseren Seite –
Respekt vor diesem Auswärtssieg!
Heute kommt es zum Kräftemessen mit dem SSV
Hattenheim, der letzte Saison noch in der
Kreisoberliga gespielt hat. Als Saisonziel wurde
ausgegeben, dass sich die Mannschaft in der neuen
Klasse etablieren sowie weiterentwickeln soll und am
Saisonende einen einstelligen Tabellenplatz belegt.
Der Gast steht derzeit auf dem 11. Tabellenplatz und
hat erst 15 Punkte aus 12 Spielen geholt, muss also
aktuell ein weiteres Abrutschen nach unten
vermeiden.
Es erwartet uns somit ein interessantes Duell mit
Vorteilen für den TuS. Um sich dauerhaft im oberen
Teil der Tabelle festzusetzen, ist ein Heimsieg das
klare Ziel! Der Trainer ist da sehr optimistisch – die
Mannschaft steht in der Pflicht, die Vorgaben des
Coachs auch umzusetzen. Näheres zu ihm im
Interview auf der Seite 5 in diesem Heft. J.M.

Jetzt den Auswärtssieg vergolden!



Glasl Elektro
Elektroanlagen aller Art

Neustr. 15
65321 Heidenrod-Kemel

Tel. 06124/77154
Fax 06124/508946

Handy 0171/4049111

Bodenheimer
Gerüstbau GmbH

Ihr zuverlässiger Partner im
Rhein Main Gebiet

65321 Heidenrod
Telefon: 06120 / 97 25 – 00
Telefax: 06120 / 97 25 – 02

e-mail: geruestbau.bodenheimer@t-online.de
Ausbildungsbetrieb

Tabelle Erste (Stand 22.10.2018) S S U N Tore Diff P
1. SV Wisper Lorch (Auf) 13 8 2 3 27:18 9 26
2. TuS Breithardt 13 8 1 4 38:28 10 25
3. SG Niederems/Esch 12 7 3 2 27:15 12 24
4. TuS Kemel 13 7 3 3 34:23 11 24
5. FSV Bad Schwalbach (Ab) 14 7 2 5 30:25 5 23
6. JSG Aarbergen (Ab) 15 6 5 4 35:28 7 23
7. Spvgg. Eltville II 13 6 2 5 29:21 8 20
8. SV Erbach 13 6 1 6 26:27 -1 19
9. SV Seitzenhahn 14 4 5 5 24:23 1 17

10. 1. FC Hettenhain (Auf) 14 4 4 6 27:28 -1 16
11. SSV Hattenheim (Ab) 12 5 0 7 19:32 -13 15
12. SG Limbach / Bechtheim 11 4 2 5 13:20 -7 14
13. GSV Born (Ab) 12 3 4 5 21:21 0 13
14. FSV Winkel 13 3 4 6 15:20 -5 13
15. SV 1919 Johannisberg 14 4 1 9 17:30 -12 13
16. TuS Hahn II 12 2 1 9 11:34 -23 7



Da sehen die anderen alt aus!
Neue Anforderungen an die Ausrüstung und Funktion

der Fenster führten zur 5-Kammer – Profiltechnik
Das Non-Plus-Ultra im modernen Fensterbau:

absolut hohe Wärmedämmung (niedriger k-Wert)
Höhere Einbruchsicherheit (Bautiefe 68 mm)

Schlanke Optik, hochwert. Oberfläche Softline Design m. gefäll. Rundungen

Komplette Leistung, alles aus einer Hand. Lieferung, Montage, Neubau, sowie Sanierung aller Art.

H. + K. Hennemann GmbH, Lärchenweg 9. 1, 65321 Heidenrod - Langschied
Tel. 06120/8969 und 06775/1722
Fax 06120/7611

Roplasto

Exklusivvertrieb durch
H. + K. Hennemann GmbH
Dyna® Super 5 / D6
Die neue Generation im Fensterbau

SV Wisper Lorch – TuS Kemel 4:1 (3:0)

Tor: Schleginski; Abwehr: Becker, Gemmer, Dahm, Zorn;
Mittelfeld: Römer, Kunath, Schön, Tafuro; Sturm: Hackl,
Hendorf
Bank: Stiefvater (ETW), T. Kleinschrot, Basting

Am 18.10.2018 reiste unsere Mannschaft mit drei Siegen
in Folge zum Nachholspiel nach Lorch. Jedoch auf dem
Lorcher Sandkunstrasen taten wir uns schon immer
schwer und aus dem Pokal- und Abbruchspiel konnte man
erahnen, was auf die Mannschaft zukommen würde.
Anscheinend war dies nicht jedem Spieler bewusst oder
die Einstellung zu diesem Match war nicht die richtige.
Den ab der ersten Minute zeigte uns Lorch die Grenzen
auf, eine hohe Laufbereitschaft und direktes Pressing der
gesamten Mannschaft ließ unsere Jungs nicht ins Spiel
kommen. Dadurch entstanden immer wieder Fehler in
unserem Aufbauspiel, diese nutzte Lorch sofort zu
schnellem Spiel in die Spitze. Es war nur eine Frage der
Zeit, wann das 1:0 fallen würde. Dies geschah dann in der
17. Spielminute, wo ein Lorcher von zwei unserer
Abwehrspieler ohne Bedrängnis lediglich begleitet wurde
und so aus 16 Metern abschließen konnte. Vier Minuten
später konnten die Gastgeber das 2:0 bejubeln, nachdem
im Mittelfeld der Ball verloren ging und Lorch mit
schnellem Umschaltspiel eine drei gegen zwei Überzahl
schaffen konnte. Das 3:0 ließ leider nicht lange auf sich
warten, bei einer scheinbar harmlosen Flanke aus dem

Halbfeld gerät unser Torwart unter Druck und anstatt den
Ball aufnehmen zu können, kann er ihn gerade noch
Richtung Torauslinie lenken. Leider nicht entscheidend
genug, so dass ihn der gegenüber der gesamten Kemeler
Hintermannschaft Gedanken schnellere Gegenspieler im
Tor unterbringen konnte. In der 33. Minute schafften
unsere Jungs den ersten guten und mit schneller
Kombination Fußball Angriff auf das Lorcher Tor. Dies
zeigt zum einen, dass die Heimelf hinten auch anfällig ist
und zum anderen, das unsere über Potential verfügen.
Anschließend konnte das Spiel bis zum Halbzeitstand
offener gestaltet werden.
Direkt nach der Halbzeit vereitelte Patrick Schleginski
eine höhere Führung der Gastgeber, nachdem seine
Vorderleute wieder mit dem schnellem Spiel der
Hausherren ihre Probleme hatten. Zehn Minuten nach der
Halbzeit verwandelte Robin Römer einen direkten
Freistoß zum 3:1. Dieser Anschlusstreffer ergab einen
Ruck in der Mannschaft und man erarbeitete sich
Feldvorteile. Ein Sonntagsschuss aus 30 Metern in der 70.
Minute stellte den alten Abstand wieder her. Im Anschluss
war das Spiel recht ausgeglichen und es gab auf beiden
Seiten noch jeweils eine Chance auf ein Tor, welche aber
durch den jeweiligen Torwart vereitelt werden konnte.
Somit verließ unsere Mannschaft, mit dem
zwischenzeitlichen Ergebnis aus dem Abbruchspiel, den
Platz als verdienter Verlierer, auch wenn man in der
zweiten Halbzeit das Spiel etwas ausgeglichener gestalten
konnte. Es galt nun sich auf die nächste schwere Aufgabe
in Eltville zu konzentrieren. Dazu mehr auf Seite 4. S.K.

Da hätte man auch nicht nachholen müssen



Haidering 11 - 65321 Heidenrod-Kemel – Tel: 06124-7269924 - Mobil 0178-2059591

Restaurant Hexenmühle
Inh. Susanne Döring

Zum Wiesental 18
65321 Heidenrod – Wisper
Telefon 06124 – 727 69 31

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Donnerstag ab 15.00 Uhr

Freitag bis Sonntag ab 11.00 Uhr

Spvgg. Eltville II – TuS Kemel 2:3 (1:3)

Tor: Schleginski; Abwehr: Becker, Gemmer, Dahm, M.
Maus; Mittelfeld: Kreutzer, De Blasio, Schön, Tafuro;
Sturm: Hackl, Hendorf
Bank: Götzmann (ETW), Etz, Kunath, Zorn

Wieder erwarte unsere Mannschaft in Eltville ein
schweres Auswärtsspiel.
In den ersten Minuten stellte sich Eltville hinten rein und
wartete ab. Dieses Abwehrbollwerk knackten unsere
Jungs mit schnellemund direktem Kombinationsspiel
und wurden in der 14. Spielminute mit dem 1:0 durch
Sebastian Hackl, der einen Pass abfangen und recht
unbedrängt in den 16er eindringen konnte, belohnt. Fünf
Minuten später erhöhte Kartsen Hendorf auf 2:0,
nachdem Franco Tafuro sich den Ball im Mittelfeld
erkämpfen konnte und auf den frei stehenden Karsten
spielte. Im Gegensatz zum Spiel in Lorch hatten unsere
Jungs eine völlig andere Körpersprache und hatten die
ersten 30. Minuten das Spiel vollkommen im Griff. Die
einzigen beiden Chancen für Eltville in dieser Zeit
wurden vereitelt und Basti Hackl konnte in der 28.
Minute nach überragendem Pass von Richard Kreutzer
sogar auf 3:0 erhöhen.
Ein völlig unnötig verursachter und berechtigter Elfmeter
brachte Eltville in der 35. Minute wieder zurück ins Spiel.
Mit diesem Ergebnis ging es in die Pause.
Fünf Minuten nach dieser, gelang Eltville der unhaltbare
Anschlusstreffer und ab diesem Zeitpunkt war die
Kemeler Mannschaft wie ausgetauscht. Eltville genoss
viele Freiheiten auf dem Platz, konnte kombinieren und
gewann die Zweikämpfe, sofern unsere Jungs in einen

gegangen sind. Schlichtweg - wir liefen einfach nur
hinterher! Wir hatten bis zur 70. Minute Glück, dass
Eltville die sich bietenden Chancen nicht nutzen konnten
und einen möglichen weiteren Elfmeter nicht bekamen.
Ab der besagten 70. Minute wurde es ein offener
Schlagabtausch, die Platzherren drückten immer mehr
und für uns ergaben sich Konterchancen, die wir nicht
nutzten oder einfach der Pfosten dem Torwart zur Hilfe
kam. In dieser Phase schaffte es unsere Abwehr um
unseren Torwart mit viel Kampf und etwas Fortuna die
Eltviller Chancen zu vereiteln, dass eine oder andere
Mal wurde von den mitgereisten Fans die Luft
angehalten. So brachten unserer Jungs das knappe
Ergebnis mit 10 Mann, Gelb-Rot in der 87. Minute, über
die Zeit und konnten sich über den vierten Sieg aus fünf
Spielen innerhalb von 14 Tagen freuen! S.K

Aktuelles aus unserer Tanzabteilung

Wir freuen uns sehr, dass wir eine neue Trainerin für
unsere Jugendtanzgruppe “Die Sternfunken“ gefunden
haben!
Jasmina Krasa hat letzte Woche mit den Mädels das
Training begonnen. Jasmina tanzt seit August bei
unserer Erwachsenentanzgruppe “Jamenias“ mit und
wurde so auf unsere Suche aufmerksam.
Wir finden es bemerkenswert, dass sich ein so “frisches“
TuS-Mitglied derart aktiv im Verein engagiert! Wir
wünschen ihr gutes Gelingen und viel Spaß.
Falls du Interesse haben solltest, bei einer unserer
Tanzgruppen mitzuwirken, melde dich gerne bei Isabelle
Weihe, Facebook oder über die Erreichbarkeit aunserer
Homepage. Wir freuen uns immer über Nachwuchs! I.W

Am Ende hat es zum Sieg gereicht

www.ich-steig-ihnen-aufs-dach.de



Joachim Deschamps Nelkenstraße 2
Email: JDeschamps@t-online.de 65388 Schlangenbad
FON: 06129 – 50 26 37 FAX: 06129 – 50 26 36

die nächsten Spiele:

02.11.2018 19:30
TGSV Holzhausen AH – TuS Kemel AH

04.11.2018 15:00 Uhr
FSV Bad Schwalbach – TuS Kemel

[

Seit 1.7.18 ist er als neuer Trainer beim TuS tätig. Zeit
für eine Zwischenbilanz und ein Blitz-Interview:
Frage: Gordon, was möchtest du uns denn von dir privat
erzählen?
Trainer: Ich bin 42 Jahre alt, ein echter Welteroder
„Bub“, arbeite seit über 20 Jahren als
Industriemechaniker in Eltville und meine
Lebensgefährtin Antje begleitet mich immer auf den
Sportplatz!
Wie bist du zum Fußball gekommen?
Unsere ganze Familie hat den Fußball als Hobby, mit
meinem Bruder habe ich als Kind täglich gekickt,
gespielt habe ich für Welterod, Lahnstein in der
Landesliga, Lorch und Meilingen. Der TuS ist nach
Meilingen und Welterod meine dritte Trainerstation.
Warum bist du in Kemel als Trainer eingestiegen?
Eigentlich war ein Jahr Pause geplant. Mit den
Verantwortlichen des Vereins wurden sehr offene und
gute Gespräche geführt, die Chemie hat sofort gestimmt
und wir lagen sportlich und auch menschlich auf einer
Wellenlänge – deshalb meine Zusage für Kemel!
Wie sind deine Vorstellungen im Bezug auf die
Spielweise und Taktik einer Mannschaft?
Meine Grundausrichtung ist das 4-4-2 System,
spielerische Elemente und offensives agieren sind mir
wichtig, lieber 4:3 gewinnen als 1:0!
Deine konkreten Erwartungen an die Spieler sind ….
Disziplin, Laufbereitschaft, lernwillig sein und Spaß am
Fußball haben.

Auf was legst du im Training besonderen Wert?
Meine Spieler sollen viel mit dem Ball arbeiten und über
festgelegte Pass- und Laufwege nach vorne spielen.
Wie müssen wir uns die Zusammenarbeit mit deinem
Co-Trainer Robin Becker praktisch vorstellen?
Wir kennen uns seit unserer gemeinsamen Zeit in
Meilingen, harmonieren sehr gut zusammen. Wir
tauschen uns konstruktiv und offen aus, diskutieren
sachlich und finden gemeinsam Lösungen.
Welchen Stellenwert hat für dich die zweite Mannschaft?
Für den Verein ist es extrem wichtig, eine
Reservemannschaft zu haben! Unsere Aufgabenteilung
sieht vor, dass sich primär Thomas Helfrich und Andy
Kleinschroth um die 2. Mannschaft kümmern. Das
machen beide mit viel Ehrgeiz und hohem Engagement!
Was war deine bisher größte Herausforderung in den
vergangenen vier Monaten?
Wir konnten noch kein Spiel mit ein und derselben
Aufstellung zweimal absolvieren. Aus den
verschiedensten Gründen standen fast alle Spieler
mehrfach nicht zur Verfügung, bei der Aufstellung
musste oft improvisiert und kurzfristig reagiert werden.
Dein Tipp für das heutige Spiel?
3:0 für uns!
Was möchtest du zum Abschluss noch gerne
loswerden?
Keine verletzten Spieler mehr, weiterhin eine gute
Runde spielen und die Zuschauer sollen zufrieden sein
mit den gezeigten Leistungen. J. M.

Unser Trainer – seit 120 Tagen ein Kemeler!



Hauptvertretung
Ralph Happel

Gottfried- Keller- Str. 13
65232 Taunusstein
Telefon: 06128- 246584
Telefax: 06128- 2466836
Email: ralph.happel@axa.de

Shell AUTOPORT

Toto – Lotto – Waschanlage
täglich 6.30 bis 21.00 Uhr durchgehend geöffnet

65321 Heidenrod-Kemel, an der B260
Tel.: 0 61 24 / 24 56 Fax: 0 61 24 / 24 13

Restaurant und Pizzeria
Deutsche, italienische und indische Küche

Backstube und Partyservice
Ihre Gaststätte für Hochzeits- und Verlobungsfeiern, Partys und andere Festivitäten.

A-Jugendliche in neuem Gewand
Die A-Jugend des JFV Heidenrod wurde dank der
großzügigen Spende der Firmen Hamm Bestattungen,
Inhaber Markus Gies und Schornsteinfegermeister
Jörg Glasner mit neuen Trikots ausgestattet.
Die Verantwortlichen des JFV Heidenrod freut es
besonders, dass sich immer wieder Gönner und
Sponsoren
finden, die den Verein finanziell unterstützen und somit
gute Voraussetzungen für eine sportliche Zukunft
schaffen.
Es ist ein weiterer Schritt, um alle Mannschaften im
gleichen Outfit auftreten zu lassen.
Der Verein bedankt sich ganz herzlich hierfür und hofft,
dass in den neuen Trikots auch die sportlichen Ziele der
Saison erreicht werden.

G-Jugendliche – nass und trotzdem Spass
Gefühlt hat es den ganzen Tag geregnet. Das war am
Sonntag, 23.09.2018 und für die G-Jugend des JFV
Heidenrod stand das Fair-Play Turnier in Orlen auf dem
Programm. Kann bei dem Wetter überhaupt gespielt
werden? – Zumindest abgesagt wurde das Turnier nicht
und so fanden sich immerhin noch sechs Kinder, die
Lust auf Fußball hatten, egal bei welchem Wetter.
Sechs Spiele standen auf dem Plan, jeweils zwei
Begegnungen gegen die Mannschaften aus Orlen,
Idstein-Waldems und Eltville. Die Bedingungen waren
zu Beginn gar nicht so schlecht und auch unsere Kids
zeigten sich in guter Form. Insbesondere unser Janne
trug zu dem guten Abschneiden bei – er schoss alle
sieben Heidenroder Tore, die für zwei Siege reichten.

Am Ende erfüllte sich dann aber die schlechte
Wetterprognose doch noch und im fünften Spiel wurden
alle regelrecht geduscht. Pitschnass hieß es dann nur
noch ab ins Trockene und umziehen, das sechste und
letzte Spiel wurde abgesagt. T.W.

In eigener Sache:

Ist eigentlich bekannt, dass man unser „Kleeblatt“
immer und überall lesen kann?
Praktisch gibt es drei Möglichkeiten:

- Die Hefte erscheinen zu allen Heimspielen und
werden am Spieltag im Sportlerheim ausgelegt

- Bereits ein paar Tage vorher kann man die
neuesten Informationen an folgenden 7
Standorten lesen oder die Hefte mitnehmen:
Heidenroder Raststätte, Tankstelle Sponsel,
Mühlenbäckerei im REWE, Treff-
Einkaufsmarkt, Getränke-Eierle, Imbiss
HecMac, Scheidt-KFZ-Betrieb

- Und wer es lieber online mag – auf der
Homepage des TuS Kemel ist unter der Rubrik
„Das Kleeblatt“ jedes Magazin bereits vor dem
Spieltag eingestellt. Wer also an der Nordsee
ist oder in Spanien Urlaub macht kann alles
aktuell verfolgen! Und bei Bedarf kann man die
älteren Ausgaben immer mal wieder nachlesen.
Unser langjähriger Jugendleiter Thomas Wölfl
pflegt die Internetseite regelmäßig und sorgt für
aktuelle Neuigkeiten im Netz! J.M.

JFV Heidenrod


